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Der B¿rgermeister informiert 

Liebe Hºfleinerinnen 
und Hºfleiner! 
 

Mit den ersten sonnigen 
und fr¿hlingshaften Tagen 
im neuen Jahr, steigt 
auch die Freude an der 
Bewegung in der freien 
Natur und damit der 

Wunsch nach sozialem Leben und Ăalter 
Normalitªtñ. 

Aktuell haben wir vier Corona-positiv ge-
testete Personen in der Gemeinde 
(Inzidenz 458 !!) 

Im Bezirk Neunkirchen steigen die Zah-
len wieder bedenklich an und ¿ber die 
Situation in Wiener Neustadt wird ohne-
hin medial umfangreich berichtet. 

Bitte haltet daher die aktuell gelten-
den Regeln ein, damit wir weiterhin 
gut und gesund durch diese Pande-
mie kommen. 

Nutzt auch die Mºglichkeit zum Testen. 
Bei uns am Gemeindeamt jeden Montag 
von 16.00 ï 18.00 Uhr oder an den an-
deren Teststationen im Bezirk. Auch am 
Ostermontag halten wir unsere Teststra-
Çe f¿r euch geºffnet.  

Gerne helfen wir auch bei Fragen und 
Problemen rund um das Testen und 
Impfen. Einfach wªhrend der ¥ffnungs-
zeiten beim B¿rgerservice melden. 

 

Der Jahreswechsel ist immer auch die 
Zeit f¿r eine finanzielle Bilanz - im Ge-
meindehaushalt -  Rechnungsabschluss 
genannt. 

Im Jahr 2020 hatten wir ein negatives 
Nettoergebnis von rund ú 140.000,--.  

Das ist nicht erfreulich, aber auch kein 
Grund von unseren Projekten zur Wei-
terentwicklung unserer Gemeinde abzu-
weichen. Gerade in Zeiten mit geringe-
rem Wirtschaftswachstums, sind Investi-
tionen und Investitionsimpulse seitens 
der ºffentlichen Hand wichtig.  

 

Ich freue mich, dass wir dazu auch im 
Gemeinderat eine gemeinsame Sicht auf 
dieses Thema gefunden haben. Alle Be-
schl¿sse in der letzten Sitzung wurden 
einstimmig getroffen.  

 

Wie schon in der Strategie ĂGemeinsam 
Gestaltenñ festgelegt, haben wir im  
Projekt ĂBauhof Neuñ die nªchsten 
Schritte gesetzt. Einerseits gab es den 
Beschluss zur Finanzierung, anderer-
seits hat auch die Informationsveranstal-
tung mit den Anrainern stattgefunden. 
Neben den Fragen zum konkreten Bau-
vorhaben, stand die Sorge der Anrainer 
vor weiteren ¦berschwemmungen bei 
Starkregenereignissen im Vorder-
grund.  

 

Schaubilder Bauhof:  
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Das mºchte ich zum Anlass nehmen um den 
aktuellen Stand der MaÇnahmen ï wie in der 
Septemberausgabe beschrieben ï auch hier 
zu berichten. 

 

§ Ich habe Hrn. Vizeb¿rgermeister Csenar 
und Hrn. Geschªftsf¿hrenden Gemein-
derat Kastner mit der Umsetzung der 
MaÇnahmen aus dem Bericht des 
Sachverstªndigen zur Wildbachbege-
hung beauftragt.  

§ Am Gelªnde des neuen Bauhofes wer-
den wir ein Versickerungsbecken er-
richten um die Regenwªsser bei Stark-
regen kontrolliert zur Versickerung brin-
gen zu kºnnen. 

§ Um die Heftigkeit der einsetzenden 
¦berflutung zu verzºgern, habe ich mit 
Experten R¿ckhaltemaÇnahmen disku-
tiert. F¿r die Realisierung derartiger 
R¿ckhaltezonen benºtigen wir jedoch 
auch Flªchen, die nicht im Besitz der 
Gemeinde stehen. F¿r das Hºfleiner 
Feld (zwischen Oberhºflein und Unter-
hºflein unterhalb des Zweier Wald) gab 
es seitens des Grundbesitzers, der Fam. 
Huber, leider keine Bereitschaft die be-
nºtigten Flªchen an die Gemeinde zu 
verkaufen oder zu verpachten. 

§ Im Bereich der Hinterleiten in Oberhºf-
lein konnte der Ankauf eines Grundst¿-
ckes von Franz Zierhofer vereinbart und 
bereits beschlossen werden. An weite-
ren MaÇnahmen wird gearbeitet. 

 

Vielen Dank allen Grundeigent¿mern, die be-
reit sind im Sinne der Gemeinschaft an die-
sem Vorhaben mitzuwirken. 

 

Einhergehend mit der Entwicklung der Flªche 
rund um den neuen Bauhof, haben wir weite-
re Impulse f¿r die wirtschaftliche Entwick-
lung unserer Gemeinde gesetzt. 

 

 

 

Mit der Errichtung eines ĂKunstforum  
Hºfleinñ werden wir kulturelle und wirtschaftli-
che Zeichen weit ¿ber die Grenze unserer 
Gemeinde setzten. Die Fam. Veech aus 
Oberhºflein wird eine neue Firma gr¿nden, 
die eine Produktionsstªtte f¿r Kunstwerke, 
sowie eine Ausstellungsflªche betreiben wird. 
Mehr dazu in einer der nªchsten Ausgaben. 

 

Herzlich begr¿Çen d¿rfen wir auch die  
Fa. Fassaden Brandstªtter. Engelbert 
Brandstªtter wird in Unterhºflein einen Be-
triebsstandort mit 10 Mitarbeitern errichten. 
Neben dem Standort in Schrattenbach, wird 
Hºflein somit immer mehr zum Hauptstandort 
der Firma. 

 

Auch eine Tischlerei wird sich neu bei uns 
ansiedeln. Am Standort der ehemaligen 
Tischlerei Weinberger in Oberhºflein, werden 
sich zwei engagierte Tischler mit der Produkti-
on von nachhaltigen, ºkologischen und regio-
nalen Naturholzprodukten beschªftigen. 

 

Schºn zu sehen, wie hier regionale Wirtschaft 
und Wertschºpfung in unserer Gemeinde ent-
steht. GroÇartig auch diese Projekte auf 
Schiene gebracht zu haben. 

 

In diesem Sinne, packen wir es an und ma-
chen Hºflein zu einer lebendigen Gemeinde, 
in der alle Generationen mitgestalten und ger-
ne leben. 
 

Herzliche Gr¿Çe 
Euer B¿rgermeister 

 

 

 

 

Harald Ponweiser 
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EARTH HOUR 2021 

Licht aus f¿r den Klimaschutz in Hºflein 

 

Am Samstag, den 27. Mªrz 2021, findet bereits zum 15. Mal weltweit die 
WWF Earth Hour statt. F¿r eine Stunde geht weltweit das Licht aus, um 
auf die Folgen der Klimakrise und das damit verbundene rasante Arten-
sterben aufmerksam zu machen. Auch in ¥sterreich wirken jedes Jahr 
zahlreiche Stªdte, Gemeinden, Sehensw¿rdigkeiten und Unternehmen 
an der Aktion f¿r mehr weltweiten Klimaschutz mit. 

 

Der Kampf gegen die Klima- und Biodiversitªtskrise ist wichtiger denn je. Die 
WWF Earth Hour dient als Weckruf an Politik und Gesellschaft. Ein weiter wie bis-
her ist keine Option: 2021 brauchen wir einen Neustart, der uns f¿r zuk¿nftige Kri-
sen r¿stet, sie abschwªcht oder gar verhindert. Das geht nur, wenn wir unseren 
Umgang mit dem Planeten ¿berdenken und den Kampf gegen die Klimakrise, das 
Artensterben und die Naturzerstºrung zur obersten Prioritªt machen - denn eine 
intakte Natur ist unsere beste Lebensversicherung. Daran erinnert die Earth Hour. 
Die symbolische eine Stunde ohne  

Licht soll uns alle daran erinnern, dass die Reduktion unseres Energieverbrauches 
ein wichtiges Element im Kampf gegen diese globale Krise ist.  

 

Es ist uns daher ein besonderes Anliegen, dass sich die Menschen in unserer 
Klimab¿ndnis-Gemeinde an der Aktion beteiligen und f¿r eine Stunde das Licht 
abschalten. Vielen Dank daf¿r. 

Die Gemeinde Hºflein an der Hohen Wand geht mit gutem Beispiel voran und 
schaltet daher die Beleuchtung unserer Wallfahrtskirche Maria Kirchb¿chl am 
27.3. um 20.30 Uhr aus. 

Umwelt und Nachhaltigkeit 
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Rªumtag 

 
Sie wollen am Rªumtag unter Einhaltung der Corona-SicherheitsmaÇnahmen teilnehmen? Sie 
sind alleine oder im Familienkreis zusammen mit im gemeinsamen Haushalt lebenden Perso-
nen unterwegs und wollen einen Beitrag zum Umweltschutz leisten?  
Dann melden Sie sich online an:  

www.umweltverbaende.at/fruehjahrsputz 

Jeder, der am Rªumtag teilnimmt und sich online anmeldet, erhªlt Warnwesten, Handschuhe, 
Sammelsªcke und M¿llgreifer (solange der Vorrat reicht). Die M¿llsªcke kºnnen Sie entweder 
am Bauhof abgeben oder bei der Restm¿llabholung entsorgen.   

Nehmen Sie  bei einem Spaziergang oder einer Wanderung ein Sackerl mit und sammeln Sie 
umherliegenden M¿ll ein. Man hilft damit unserer Natur und macht auch zusªtzliche Bewegung 
in Form von Kniebeugen. Dies ist jederzeit mºglich. 

Nichtsdestotrotz werden am 17.4. einige unserer Gemeinderªte alleine oder max. zu zweit un-
terwegs sein, um M¿ll zu sammeln. 

So halten wir gemeinsam unser schºnes Hºflein sauber! 

  

 

Rªumtag in  

Hºflein an der Hohen Wand 

 

Samstag, 17. April 2021 

 

 

GR Claus Michªler  

 



S E I T E   6  

 

 

 

Nur 40% halten sich an Tempo 50km/h  

 

Nachdem die Sch¿ler und Sch¿lerinnen 

wieder tªglich den Schulweg antreten, 

wollte sich unser B¿rgermeister Harald 

Ponweiser wieder ¿ber die aktuelle Lage 

betreffend Schnellfahrer in Hºflein infor-

mieren.  

Viele Eltern beschweren sich ¿ber die Schnellfahrer 

in der Neuen Welt-StraÇe auf Hºhe unserer Volks-

schule.  

Als erste MaÇnahme haben wir unser Geschwindigkeitsanzeige in Fahrtrichtung 

OrtsstraÇe aufgestellt. Raser werden dort nun durch eine Geschwindigkeitsanzei-

ge auf das Tempo aufmerksam gemacht. In diesem Bereich gilt nªmlich das ge-

nerelle Tempolimit f¿r das Gemeindegebiet von Hºflein an der Hohen Wand von 

50 km/h. Weitere MaÇnahmen werden in K¿rze umgesetzt. 

Nun liegen die ersten Ergebnisse vor: 

Im Mªrz (01.-.12.03.2021) wurden knapp 4.000 Messwerte festgestellt. Die durch-

schnittliche Geschwindigkeit betrug 51km/h. 85 Prozent aller gemessenen Fahr-

zeuge fuhren langsamer als 62km/h. Die maximal gemessene Geschwindigkeit 

betrug 91 km/h. Nur 40 Prozent aller Fahrzeuge haben an dieser Stelle die maxi-

mal zulªssige Geschwindigkeit von 50km/h auch wirklich eingehalten. Die Ge-

meinde wird die Messergebnisse nat¿rlich weiterf¿hren und die laufenden Ergeb-

nisse f¿r weitere MaÇnahmen auch der Polizei zur Verf¿gung stellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GGR Tanja Schreier 

 



CŜƴǎǘŜǊ-¢ǸǊŜƴ-aƻƴǘŀƎŜ 
 Martin Handler 

Waldsteig 5                             2732 Höflein 

an der Hohen Wand 

0664/380 10 65                    mar-

tin.handler1@utanet.at 

.9w!¢¦bD-ahb¢!D9-{9w±L/9 

CŜƴǎǘŜǊ-¢ǸǊŜƴ-aƻƴǘŀƎŜ 

Martin Handler  
Waldsteig 5 

2732 Höflein an der Hohen Wand 

0664/380 10 65 

martin.handler1@utanet.at  

±9wY!¦C-ahb¢!D9-{9w±L/9 
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Hanselsteig 

Befestigung Eisenleiter 

 

Der Hanselsteig, einer der ªltes-

ten und meist begangenen Klettersteige 

auf der Hohen Wand, ist mittels Klam-

mern, Drahtseilen und Leitern gut versi-

chert.  

Nahe dem Karnitschst¿berl im unteren 

Bereich des Hanselkamins, unmittelbar 

vor der langen leicht schrªgen Leiter, 

die durch diesen romantischen Kamin 

f¿hrt, befindet sich noch eine kurze Lei-

ter, welche den Zugang zu dem Kamin 

wesentlich erleichtert.  

Wolfgang B., Bergretter und Urgestein 

der Hohen Wand, informierte uns, dass 

die unteren Halterungen dieser Jahr-

zehnte alten Leiter durchgerostet und 

sie daher nur noch lose an einem Punkt 

im Fels verankert seien, also eine akute 

Gefahrenstelle f¿r Wanderer darstellt.  

Nach der Besichtigung dieser Situation 

bohrten wir zwei neue St¿tzeisen beid-

seits der Leiter in den Fels, an denen 

wir diese Aufstiegshilfe wieder fest ver-

schraubten.  

 

Entfernung von Sturzbªumen 

AnlªÇlich der Leiter-Befestigung fanden 

wir eine Wegstelle, die durch zwei 

Sturzbªume praktisch unpassierbar war 

und daher umgangen werden musste, 

was in dem Steilgelªnde m¿hsam war. 

Also zersªgten und entfernten wir diese 

Hindernisse.  

 

BERGï und NATURWACHT 
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Weiters fiel uns auf, dass der Schacht im 

Karntischst¿berl von manchen Wanderer als 

M¿llablagerungsstelle angesehen wird, so 

wie eigentlich der gesamte Hanselsteig diver-

se ĂWegfartikelñ aufwies. Daher machten wir 

eine Putz-Aktion und sammelten und ent-

sorgten alles, was dort nicht hingehºrte.  

 

Leiterlsteig 

Unsere Mitglieder machen regelmªÇig Kon-

trollgªnge im Einsatzgebiet, um allfªllige Hin-

dernisse wie Sturzbªume, Verwachsungen 

oder Wegwerf-M¿ll (leider auch oft zu finden) 

festzustellen, und deren Beseitigung zu orga-

nisieren.  

Diesmal stellte unser Ben Stagl auf einer sol-

chen Streife fest, dass im Waldbereich des 

gelb markierten Leitersteiges an mehreren 

Stellen Sturzbªume lagen, die einerseits die 

Begehung erschwerten, zum Teil aber auch 

echte Gefahrenstellen darstellten. Bereits ei-

ne Woche drauf , wurden alle diese Hinder-

nisse im Gemeinschaftsarbeit mit seinem 

Bruder Felix, Jugendmitglied unserer Grup-

pe, beseitigt.  

 

Liebe LeserInnen! 

 

Da wir vermuten, dass bis zum Sommer keine Lesung wie fr¿her 
mºglich sein wird, entfªllt auf jeden Fall der Termin im Mªrz von 
LesËn und LosËn. Auch Peter MeiÇner m¿ssen wir in den November verschieben. 

Vorerst geplante Termine: 

 

LesËn und LosËn  25. Juni 24. September 17. Dezember 

 

Allgemeine Information der B¿cherei: 

Durchgehend seit Mªrz ist das kontaktlose Entlehnen in der Gemeindeb¿cherei W¿rflach 
mºglich. Unsere B¿cher werden schon seit 15 Jahren foliert und desinfiziert. Auch die vor-
gegebene Liegezeit wird eingehalten.  

Information unter 0664 2066114     Das B¿chereiteam 
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TeststraÇe  

 

 

Jeden Montag (auch am Ostermontag)  

von 16:00 bis 18:00 Uhr  

im Gemeindezentrum  

Am Johannesstollen 1, 2732 Hºflein an der Hohen Wand  

 

Anmeldung bitte unter www.testung.at  

 

Wenn Sie keine Mºglichkeit haben, sich anzumelden, kommen Sie einfach direkt 

zum Test und wir sind Ihnen behilflich. Durch regelmªÇiges Testen kann das In-

fektionsrisiko reduziert werden.  

 

Impfung  

 

Die Impfstrategie ist bundesweit einheitlich und lªuft in 3 Phasen ab. Der GroÇteil 
der Bevºlkerung soll im zweiten Quartal geimpft werden kºnnen. 

 

Wichtig ï Vorregistrieren! 

 

Man kann sich unter www.notrufnoe.com/impfung bzw. www.impfung.at/
vorregistrierung registrieren. 

Jeder der seinen Hauptwohnsitz in Niederºsterreich hat, bekommt, sobald er sich 
registriert hat, eine zeitgerechte entsprechende Information via E-Mail oder SMS, 
wann und wo er zur Impfung an die Reihe kommt. Dann kann man sich konkret 
zu einem Termin anmelden. 

 

Alle Informationen zur Impfung in Niederºsterreich finden Sie bereits online unter: 
www.impfung.at. Unter der Hotline 0800-555-621 kºnnen rund um die Uhr Fra-
gen zur Wirksamkeit und Sicherheit der Impfstoffe gestellt werden. 

 

 

Gerne sind Ihnen unsere Gemeindemitarbeiter zu den Amtszeiten 

behilflich, sich zur Impfung anzumelden!  

 

http://www.notrufnoe.com/impfung
http://www.impfung.at/vorregistrierung
http://www.impfung.at/vorregistrierung
http://www.impfung.at
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Unterhºflein im Jahr 1832, damals zugehºrig dem Erzherzogthum Oesterreich unter der 

Ens  

Ein Dorf, aus 14 Hªusern bestehend, zwei Stunden von Wr. Neustadt entfernt, welches die 

nªchste Poststation ist. 

Der Ort ist gleich Ober-Hºflein nach Rothengrub zur Kirche und nach Willendorf zur Schule 

gewiesen. Gehºrt zum Decanat Wr. Neustadt, Landgericht ist der Wr. Neustªdter Magistrat. 

Hier leben 20 Familien, 43 mªnnlich, 64 weibliche Personen und 20 schulfªhige Kinder. Der 

Viehstand belªuft sich auf 4 Pferde, 14 Ochsen, 24 K¿hre, 33 Schafe, 10 Ziegen und 22 

Schweine. 

Die Beschªftigung der Einwohner, ihre Erzeugnisse und Handel, die Gr¿nde, Wªlder, Wege 

und Berge, die Schicksale, das Alter des Orts ect. sind die gleichen, die beim Orte Ober-

Hºflein vorkommen, nur ist die Lage des Dorfes s¿dlich unfern Ober-Hºflein, Gr¿nnbach und 

Rothengrub in der Ebene.  

Den Namen hat das Dorf wie Ober-Hºflein von dem ersten gestandenen Wirthschaftshofe, 

nach seiner nat¿rlichen Lage erhalten. 

Hier in der Nªhe befindet sich auf einer Anhºhe der Kirchb¿gl (Kirchberg) genannt, eine 

schºne Kirche, in welcher an Marientagen gewallfahrtet wird. Am Mariageburtstage wird da-

selbst ein bedeutender Jahrmarkt abgehalten. 

So ein Eintrag ¿ber Unterhºflein aus dem Jahr 1832 in der damaligen Schreibweise. 

Damals in Hºflein... 



 

BRINGEN Sie Ihren SPERRM¦LL/SONDERM¦LL  

am Samstag, 24. April 2021 

von 8:00 - 12:00 Uhr 

zur Sammelstelle am Spitzgraben 
Richtung Gr¿nbach vor der Bahn¿bersetzung rechts - Schuttplatz Aschenbrenner BAU 

Bitte ZERLEGEN Sie Ihren Sperrm¿ll, damit die teure Zerlegung in der Deponie vermieden 

wird, in:                

1. METALLE - alle groÇen Metallteile 

2. BEHANDELTES HOLZ  wie Mºbel, T¿ren, Fenster (ohne Glas) usw. 

3. SPERRM¦LL Matratzen, Polstermºbel, Bodenbelªge usw. 

Bildschirme, K¿hlï und Gefrierhaushaltsgerªte werden kostenlos entsorgt!  

Bitte beachten: 

Ý Alle KLEINTEILE bitte in die GR¦NE TONNE geben! 

Ý ¥lºfen, Kanister, Behªlter, Schrªnke zur Gªnze ENTLEEREN!  

Ý Vor Ihrem Haus deponierter Sperrm¿ll wird nicht abgeholt und muss von Ihnen selbst 

entfernt werden! 

   DANKE F¦R IHRE MITHILFE! 

ANMELDUNG zur SPERRM¦LL - Hausabholung 
(wird vor dem 23.04.2021 abgeholt) 

 

Wir w¿nschen eine Hausabholung  -  HAUSHALTSMENGE        

 

NAME:  éééééééééééééééé.ééééééééééééé...é.éé   

 

ADRESSE:   ééééééééééé.ééééééééééééééééé.éé.. 

 

TELEFON:    éééééééééé...éééééééééééé...éééééé..é               

EMAIL:  ééééééééééééééééééééééééééééééééé. 

F¿r die Hausabholung werden ú 30,- pro 1/2 Stunde verrechnet.    

 

Datum: éééééé.éé..  Unterschrift:  éééééééé..ééééééé 



H CKSELDIENST 

Donnerstag, 08. April 2021 

F¿r Baumï und Strauchschnitt bis max. 20 cm Durchmesser. Bitte gut geschlichtet vorbereiten. 

Danach ist der Gehsteigbereich bzw. die StraÇe vom Gartenbesitzer zu reinigen. 

Die schriftliche Anmeldung bitte bis Freitag, 02. April 2021 abgeben! 

ANMELDUNG zum Hªckseldienst  

Name: .................................................................................................................. 

 

Adresse: ......................................................................................................... 

 

Telefon: .................................................................................................................. 

 O   Das gehªckselte Material bleibt auf meiner Liegenschaft *) ú 8,00 pro 1/4 Std. 

 O   Das gehªckselte Material soll weggebracht werden *)  ú 8,00 einmalig 

 O   Ich mºchte fremdes Hªckselmaterial gratis beziehen *) 

 

Datum:   ............................... Unterschrift:   ............................................. 

*) ZUTREFFENDES BITTE ANKREUZEN ! 

SONDERM¦LL 

BITTE BEACHTEN:  

Ý die verschiedenen Problemstoffarten bereits zu Hause trennen 

Ý nur zu der angegebenen Zeit die Stoffe abgeben  

Ý Medikamente OHNE Verpackung 

Ý leere Behªlter (Verpackungsmaterial) gehºren in die Gr¿ne Tonne 

Ý Autoreifen werden nicht mitgenommen - bitte beim Fachhandel entsorgen!   

GR¦NSCHNITTCONTAINER 

Der Gr¿nschnittcontainer steht f¿r Sie wieder jederzeit am Bauhof in Unterhºflein bereit.  

In den Gr¿nschnittcontainer darf: Baum-, Strauch- und Heckenschnitt, Grasschnitt (antrocknen 

lassen!), Laub  

KEINESFALLS in den Gr¿nschnittcontainer : Wurzelstºcke, Bauholz, Restm¿ll, Sonstiges,  ste 

mit mehr als 2 cm Durchmesser 

STREUSPLITTKEHRUNG 

Ab 24. Mªrz 2021 findet in Hºflein die Streusplittkehrung statt. Bitte den Splitt vom Gehsteig im 

Bereich Ihrer Liegenschaft abkehren. Danke!  
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Trafik und Postpartner 

 

Frau Isabella Diemer erºffnet Anfang 

Mai 2021 (voraussichtlich 3. Mai) in der 

ehemaligen Postfiliale Gr¿nbach eine 

neue Trafik inklusive Post Partner.  

 

¥ffnungszeiten:  

 

Mo - Mi  06:00 bis 12:00 und 

  14:00 bis 18:00 

DO   06:00 bis 12:00  

FR   06:00 bis 18:00 

Sa   06:00 bis 12:00  

 

Frau Diemer wird uns ab 1. Mai 2021 

einen Zigarettenautomaten bei der 

Bushaltestelle in Unterhºflein zur Ver-

f¿gung stellen.  

Baumï und Strauchschnitt 

 

Die Liegenschaftsbesitzer sind verantwortlich, dass Bªume und 

Strªucher, welche an das ºffentliche Gut (Gehsteige, StraÇen, Later-

nen,é) angrenzen, wie folgt zur¿ckgeschnitten werden: 

 

Schnitthºhe Gehsteig:    

mind. 2,2 m 

 

Schnitthºhe StraÇe:        

mind. 4,5 m 
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Statistik Austria erstellt im ºffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die 
ein umfassendes, objektives Bild der ºsterreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeich-
nen. Die Ergebnisse von SILC liefern f¿r Politik, Wissenschaft und ¥ffentlichkeit grundle-
gende Informationen zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in ¥ster-
reich. Es ist dabei wichtig, dass verlªssliche und aktuelle Informationen ¿ber die Lebensbe-
dingungen der Menschen in ¥sterreich zur Verf¿gung stehen.  

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken zu Einkommen 
und Lebensbedingungen) wird jªhrlich durchgef¿hrt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistikverordnung des Bundesministeri-
ums f¿r Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 idgF), eine Verordnung des Europªischen Parlaments und des Rates (EU-
Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausf¿hrende europªische Verordnungen im Bereich 
Einkommen und Lebensbedingungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz ¥sterreich f¿r die Befragung ausgewªhlt. Auch Haushalte Ihrer Ge-
meinde kºnnten dabei sein! Die ausgewªhlten Haushalte werden durch einen Ank¿ndi-
gungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von 
Februar bis Juli 2021 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin f¿r die Be-
fragung zu vereinbaren. Diese Personen kºnnen sich entsprechend ausweisen. Jeder aus-
gewªhlte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Verªnderun-
gen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal f¿r SILC befragt 
wurden, kºnnen in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Ein-
kommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. F¿r die 
Aussagekraft der mit groÇem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, 
dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dan-
keschºn erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein ¿ber 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein reprªsen-
tatives Abbild der Bevºlkerung. Eine befragte Person steht darin f¿r Tausend andere Perso-
nen in einer ªhnlichen Lebenssituation. Die persºnlichen Angaben unterliegen der absolu-
ten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemªÇ dem Bundesstatistikge-
setz 2000 ÄÄ17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur f¿r statisti-
sche Zwecke verwendet und persºnliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben wer-
den.  

Im Voraus herzlichen Dank f¿r Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie 
unter: 

 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

 

Statistik Austria - SILC Erhebung 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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 Liebe Gemeinde! 

 

 

ĂHerr, bleib' bei uns, denn es will Abend werdenñ mit diesem Worten aus dem  
Lukasevangelium wende ich mich zu Beginn der Fastenzeit 2021 an Sie.  
Die Corona - Krise der vergangen Monate hat mit viel mit Trªgheit und Depressi-
on zu tun. ĂDie Trªgheit greift die Freude an, welche das Merkmal einer mit Gott 
verbundenen Seele sein sollte. Die Seele freut sich nicht mehr dar¿ber, Gott zu 
kennen und zu lieben. Es wird von ihr vielmehr als langweilig empfunden, widert 
an, belastet sie. Sie mºchte etwas anderes lieben.ñ Die Freude und der Sieg 
¿ber die Trªgheit kºnnen aber nicht von innen kommen, sondern nur von auÇen: 
von Gott. Echte Umkehr ist also notwendig. So schreibt der W¿stenvater Evagri-
us: ĂSchwer ist der Kummer und unertrªglich der ¦berdruss, Trªnen hin zu Gott 
aber sind mªchtiger als beide.ñ Wir m¿ssen wieder lernen dankbar zu sein und 
zu staunen. Es gibt keine anderen Waffen als die ĂTreue zur eigenen Selbstver-
pflichtung und Beharrlichkeit im Gebet; auÇerdem m¿ssen wir vermeiden, alles 
infrage zu stellen. Vor allem aber sollen unsere innere, ¿bernat¿rliche Freude 
bewahren, uns von Gott geliebt und gerettet zu wissen.ñ In dieser Fastenzeit ist 
es nicht unsere Hauptaufgabe Verzicht zu ¿ben, dass tun wir in den vergangen 
Monaten schon mehr als es uns gut tut, sondern mit Gottes Hilfe die Trªgheit 
¿berwinden die uns die Freunde nimmt. Wir d¿rfen nicht aus Angst vor den Men-
schen wie  Petrus Christus verleugnen.  Der Glaube sei f¿r uns wie die Sonne, 
er scheine, strahle, erleuchte und erwªrme alles um ihn herum. Und er wachse 
in uns Ădurch ein Leben der Innerlichkeit, der Anbetung, und des Gebets. Er lebe 
aus der Liturgie, aus der katholischen Lehre und aus dem Reichtum der Traditio-
nen. Nicht das Leiden und das Kreuz stehen am Ende dieser Fastenzeit, son-
dern die begl¿ckende Freude, dass das Leben durch Christi Sieg gewonnen ist.  

 

Dekanatskreuzweg  

 

Am Passionssonntag, 21.3. beten wir um 15 Uhr den groÇen Kreuzweg um den 
Kirchb¿chl. Dabei gelten die amtlichen SchutzmaÇnahmen wie bei der Feier der 
Heiligen Messe. Der Kreuzweg wurde von der Dorferneuerung Hºflein errichte-
tet. Zum Dank, dass Hºflein im Krieg vor groÇem Schaden verschont blieb.  
Wir wollen in diesem Jahr um ein Ende der Pandemie beten. Dankbar betrach-
ten wir die groÇe Liebe, mit dem Jesus bewusst den Tod auf sich nahm um den 
Vater zu gehorchen und unsere S¿nden getilgt hat. In dieses Erbarmen empfeh-
len wir unsere Lieben und alle Menschen und auch uns selber mit unsern S¿n-
den und unserm Leid.  
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Bekanntmachung der Friedhofsverwaltung 

Maria Kirchb¿chl ï Rothengrub 

F¿r die Grabstelle Doppelgrab AF/III/ 17-18  auf dem Friedhof der Pfarre Maria Kirchb¿chl ï

Rothengrub erlosch das Nutzungsrecht per 02.09 2019. 

Letzte Beisetzung: Paula Weissenhofer (2009). Die Verstorbene war die letzte Nutzungsbe-

rechtigte. 

GemªÇ Ä 31 der allgemeinen Friedhofsordnung f¿r die N¥ katholisch konfessionellen Fried-
hºfe der Erzdiºzese Wien wird hiermit das Erlºschen des Nutzungsrechts an der vorgenann-
ten Grabstelle mit dem Hinweis bekanntgemacht, dass nach Ablauf von 3 Monaten nach der 
Einschaltung dieser Bekanntmachung im Amtsblatt der Wiener Zeitung nicht entfernte Grab-
denkmªler, Einfriedungen, Grabdeckel und Platten in das Eigentum der Pfarre Maria Kirch-
b¿chl-Rothengrub ¿bergehen. 

 

Weitere Termine in der Pfarre  

28. Mªrz  Palmsonntag ï 10.00 Uhr - Palmprozession und hl. Messe  in der Pfarrkirche  

01. April  Gr¿ndonnerstag ï 18.30 Uhr ï Feier vom Letzten Abendmahl  in der Pfarrkirche  

02. April  Karfreitag - 15.00 Uhr - Feier vom Leiden und Sterben Christi in der  Pfarrkirche   

03. April  Karsamstag ï 9.00 bis 16.00 Uhr - Hl. Grab - Anbetung in der Thomaskapelle  

  20.00 Uhr ï Osternachtfeier in der Pfarrkirche 

04. April  Ostern ï 10.00 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche 

 

Alle weiteren Termine kºnnen Sie der zweiwºchigen Wocheninformation entnehmen. Diese 

finden Sie auf unserer Homepage: http://www.kirchbuechl.at/ und am Schriftenstand der Kir-

che, sowie den Schaukªsten. Es besteht auch die Wocheninformation per WhatsApp zu be-

kommen. Bitte melden Sie sich!    

Alle Termine gelten wegen der aktuellen Corona- Pandemie immer unter Vorbehalt .  

Eine gesegnete Vorbereitungszeit auf des Osterfest  w¿nscht ihnen allen von ganzen Herzen
  

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

 Pfarrmoderator 

IMPRESSUM:  
Herausgeber und Medieninhaber:  
Gemeindeamt Hºflein/Hohen Wand 

F¿r den Inhalt verantwortlich:  
B¿rgermeister Harald Ponweiser 

Vervielfªltigungsort:  
Gemeindeamt Hºflein an der Hohen Wand, 2732  

Am Johannesstollen 1,  
DVR 0879215 



 

Hºfleiner Galerie 
Fasching in der Volksschule 
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Im Zuge der Br¿ckenerneuerung wurde 

der Stiegenabgang mit einem Gelªnder 

gesichert 

Laufende Sanierungen der Einlaufgit-

ter und Kanaldeckel.  

 

Das Kommando der FF Hºflein wurde 

bestªtigt.  


